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übernahm sie in einer Schweizerfamilie in Oberitalien. Dann folgte ein langjähriger
Aufenthalt als Hauslehrerin in England. In die Heimat zurückgekehrt, erwarb sie sich
noch das Sekundarlehrpatent. Nun wurde sie an eine fünfte Klasse der Mädchensekundarschule

Biel gewählt. Mit Feuereifer arbeitete sie sich nach dem bisherigen Privatunterricht

in die Führung einer Klasse ein. Es waren glückliche Lehr- und Wanderjahre an
der fünften und vierten Sekundarklasse. Endlich kam die Zeit, da sie an einer
Oberklasse neben der französischen Sprache auch ihre feinen Englischkenntnisse verwerten
konnte; daneben verstand sie es vortrefflich, den Mädchen das Handarbeiten lieb zu
machen. Mit Hingabe war sie auch im Dienste der Freundinnen junger Mädchen tätig,
deren Bieler Sektion sie längere Zeit leitete. Wie sie in der Schule die begabteren Mädchen

ausbilden half, wollte sie hier den einfachen und benachteiligten jungen Mädchen
weiterhelfen, ihnen Schulz und Heim verschaffen. M.

VEREINSNACHRICHTEN
Sitzung: des Zentra.lvorsta.ndes

vom 16./17. Februar im Heim in Bern

(Protokollauszug)

Anwesend sind acht Mitglieder.
1. Der Fibelverlag weist einen guten Abschluß auf. Verschiedene Heftchen sollen neu

aufgelegt und zeitgemäßer gestaltet werden.
2. Wir unterstützen die Anträge des BSF an das Justiz- und Polizeidepartement zur

Revision des ZGB über das außereheliche Kindesverhältnis.
3. Heim. Saffa und Schweiz. Lehrerverein haben die Darlehenszinsen erhöht. Das

Gesuch eines Nachbars um Abtretung eines kleinen Stückleins Boden wird abgelehnt.
4. Nach den Vorschlägen unserer Redaktionskommission wird an der Saffa eine

ungefähr 80 Seiten umfassende Schrift aufgelegt und verkauft. Der Aprilnummer
unserer Zeitung wird wieder das Heftchen «Zum Tag des guten Willens» beigelegt.

5. Verschiedene Saffafragen werden besprochen.
6. Die Kassierin gibt einen Überblick über den Jahresabschluß. Der Überschuß aus der

Zentralkasse wird in ein neueröffnetes Saffakonto gelegt.
7. Zum Teil bedingt durch die erhöhten Löhne, weist die Stellenvermittlung ein

Defizit auf.
8. Die aus verschiedenen Abklärungen eventuell sich ergebende Statutenänderung wird

wegen der Saffa auf 1959 verschoben.
9. Weitere Vorbereitungen zur Delegiertenversammlung werden getroffen.

10. Dem Schweizerischen Kinderdorf in Israel wird eine Spende von 20 Fr. gesprochen.
11. Neuaufnahmen:

Sektion Bern: Von Gunten-Lengacher Margret, Bern, Ostring 14; Kiener Elsbeth, Bern,
Nordweg 8; Marchand Hanni, Bern, Schläflistr. 12; Schmid Susanne, Bern, Tillierstr. 38.
Sektion Fraubrunnen: Anliker Heidi, Höhe, Fraubrunnen; Muster Margrit, Zauggenried.
Sektion St. Gallen: Fiechter Lotte, Dr. phil., St. Gallen, Lessingstr. 10.

Die Aktuarin: Stini Fausch

Voranzeige

Am 16./17. August findet die Delegiertenversanimlung des Schweizerischen Lehrerinnenvereins

in Zürich statt. Im Jahre der Saffa wird eine gemeinsame Veranstaltung zusammen
mit den Arbeitslehrerinnen, den Hauswirtschafts- und Gewerbelehrerinnen geplant.
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